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Tattendor fs Burschen feier ten Weinlesefest

Die Burschenschaft Eintracht Tattendorf organisierte im September das beliebte Weinlesefest inklusive  
großem Festzug am Raiffeisenplatz im Herzen der Gemeinde. (Seite 12)

NEU in BADEN

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96 

www.mielecenter-matousek.at 
02252 / 259 759

Mo.–Fr.: 09.00–18.00 Uhr
Sa.: 09.00–12.30 Uhrauf alle neuen Küchenkäufe (bis auf Widerruf)

*die notwendigen Voraussetzungen fi nden Sie auf unserer Homepage

(bis auf Widerruf)

*

Ihr EXPERTE in BADEN www.mielecenter-matousek.at

02252 / 259 759
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11.11.

12.11.

Stefan Haider
Sing Halleluja
Alexander Goebel  
& Band
Das Leben ist kein Musical

18.11.

19.11.

25.11.

Paul Sommersguter  
Handmade
Erika Pluhar  
Die Stimme erheben
Gunkl – So und anders – eine 
abendfüllende Abschweifung

26.11. 

27.11.

2.12.

Joesi Prokopetz      
Pferde können nicht reiten
Flo & Wisch
Hallo Christkind
Clemens Maria Schreiner
Schwarz auf Weiß bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

Das Leben ist kein Musical

14.10.

3.12.

4.12.

Trenkwalder
Weihnachtskonzert
Lydia Prenner-Kasper
Leise pieselt das Reh

31.12.
Silvesterparty

mit

GERY SEIDL 
Im Bett
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Pottendorf. Mewald ist 
einer der führenden An-
bieter automatischer Tore, 
Zutritts- und Zaunsys-
teme für Privatkunden, 
Gewerbe, Industrie und 
Hausverwaltungen.
Das in Pottendorf be-
heimatete Familienunter-
nehmen legt großen Wert 
auf besonders langlebige 
Produkte.
Geschäftsführer Klaus 
Mewald verspricht: „Un-
ser Kundendienst bietet 
rasche und kompetente 
Unterstützung für einen 
langen, sorgenfreien Be-
trieb Ihrer automatischen 
Türen und Tore.“
Aktuell stellt der Unter-
nehmer zwei besonde-
re Innovationen vor, die 
ganz neu am Markt sind.

Schiebetore mit 
angebauter Gehtüre
Mewald Zaunschiebe-

tore aus Aluminium sind 
jetzt auch mit angebauter 
Gehtüre lieferbar.
Ein Teil des geschlosse-
nen Tores wird dabei als 
vollwertige Gehtüre ver-
wendet.

Beim Öffnen verschwin-
det die Gehtüre samt dem 
Tor und gibt die volle 
Durchfahrtsbreite frei.
Der Firmenchef: „Das ist 
besonders praktisch bei 
engen Einfahrten.“

Garagentor MYDOOR 
Best-7
Mewald stellt Garagento-
re nach Maß her.
Wer ein solches kurzfris-
tig benötigt, kann es be-
reits nach nur einer Wo-
che abholen.
Soll es fachmännisch 
montiert werden, dauert 
das längstens drei Wo-
chen. 

Das Garagentor MY-
DOOR Best-7 kann in 
den Versionen glatt oder 
mit waagrechten Sicken 
und Stucco-Oberfläche in 

weiß bestellt werden.
Auch die Lackierung in 
einer beliebigen RAL-Far-
be ist möglich. Die Pro-
duktion verlängert sich 
dann um eine Woche. 
Unternehmenschef Me-
wald erklärt: „Mit der 
Zwölf-Jahre-Mewald-Ga-
rantie und einem Top-Iso-
lierwert durch 40 Milli-
meter starke Sektionen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit hoher Blechstärke aus 
deutscher Qualitätsferti-
gung sind unsere Kunden 
jedenfalls auf der sicheren 
Seite.“

Herbst-Innovationen bei „Mewald Tore + Service“
Schiebetor mit Gehtüre und Garagentor MYDOOR Best-7

Zaun mit Gehtüre aus 
Rundlamellen

MAYER & CO GMBHMAYER & CO GMBH
Abbruch - Transport - RecyclingAbbruch - Transport - Recycling Ein Unternehmen der Gruppe

Abbruch  o  Spezialabbruch  o   Aushub  o

Erdarbeiten  o   Straßenbau  o   Transport  o

Deponierung  o   Recyling

2451 Hof am Leithaberge
Seibersdorfer Straße 6
www.mayer-abbruch.at

Tel.: 02168 / 623 95
Fax: 02168 / 623 95 - 20
Mail: office@mayer-abbruch.at

Garagentor Best-7 nach Maß in weiß



Wirtschaft
10/2021

3

KKV: Neues Büro zum Jubiläum
Weigelsdorf. Im Jahr 2001 
wurde in Weigelsdorf das 
Versicherungsbüro KKV 
gegründet. 
Das 20-Jahr-Jubiläum 
wurde mit einem Kom-
plettumbau des Betriebs-
standorts gefeiert. Dieser 
erstrahlt im neuen, mo-
dernen Look.
Sabine Kopinitsch ist seit 
der Firmengründung im 
Betrieb tätig; seit 2014 als 
Geschäftsführerin. 
Ihr Leistungsspektrum 
umfasst sie so: „Wir infor-
mieren und beraten in den 
Bereichen Versicherung, 
Bausparen und Vorsorge.“
Sie verrät auch, was der 
Firmenname KKV bedeu-
tet: „Kundenorientiert. 
Kompetent. Versichert.“
Besonders großen Wert 
legt das KKV-Team auf 
eine fachkundige Bera-

tung auf höchstem Ni-
veau. Die zwanzigjährige 
Erfahrung in der Branche 
stellt dabei einen großen 
Vorteil dar.

„Ob Versicherungen für 
KFZ, Rechtsschutz, Haus, 
Gewerbe, Familie, Vorsor-
ge oder Reise, wir haben 
das passende Angebot“ 
verspricht Kopinitsch.
Mehr Infos: www.kkv.at

Sabine Kopinitsch (links) und 
Nina Ruck beraten im neu ge-

stalteten Servicebüro

Minarik: Jetzt in Ebenfurth
Ebenfurth. Seit über 
60 Jahren ist die Firma 
„Zweirad Minarik“ spe-
zialisiert auf Zweiräder. 
In der mittlerweile dritten 
Generation hat sich nichts 
an den Grundsätzen ver-
ändert. 
Familie Minarik: „Mit 
unserer langjährigen Er-
fahrung und der persönli-
chen Beratung sorgen wir 
dafür, dass unsere Kunden 
den besten Service und 
das optimale Fahrrad er-
halten.“
Angeboten werden Fahr-
räder vom Mountainbike 
bis zum Rennrad, vom 
Kinderrad bis zum City-
bike und E-Bike. Auch die 
Reparatur und das Service 
der Räder ist möglich.
Ebenso werden Mopeds 
betreut. Minarik ist vor 
allem Spezialist für klas-

sische Mopeds. Reparatu-
ren und Restaurierungen, 
zum Beispiel bei Puch-
Mopeds, werden profes-
sionell durchgeführt. 

Mit 30. August eröffnete 
die früher in Eggendorf 
beheimatete Werkstätte 
ihren neuen Geschäfts-
standort in Ebenfurth.

Bürgermeister und Landtagsab-
geordneter Alfredo Rosenmaier 
(links) gratulierte zur Eröffnung 

und wünschte viel Erfolg.
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Altbürgermeister feierte 70er
Seibersdorf. Familienmit-
glieder, Freunde und poli-
tische Wegbegleiter fan-
den sich bei Seibersdorfs 
Altbürgermeister ÖkR 
Franz Ehrenhofer ein, um 
mit ihm seinen 70. Ge-
burtstag zu feiern.

Ehrenhofer ist seit Jahr-
zehnten in der ÖVP ak-
tiv. Ebenso hatte er im 
Bauernbund, in der NÖ 
Landwirtschaftskammer 
sowie im Gemeindebund 
hohe Funktionen inne. 
Der Jubilar dankte allen, 

die ihn unterstützt hatten. 
Vor allem sagte er seiner 
Frau Maria Dank, „die 
stets zu mir gehalten hat, 
bei meinen Erfolgen, als 
auch bei Problemen.“
Ortschefin Christine  
Sollinger strich die Leis- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
tungen Ehrenhofers her-
vor, zum Beispiel die Leit-
haregulierung und den 
Volksschulumbauplan. 
Anstelle von Geschen-
ken sammelte das Ge-
burtstagskind für das Rote 
Kreuz und das Hilfswerk.

Großes Kino, leise Töne
Ebreichsdorf. Dank der In-
itiative von Kulturstadtrat 
Salih Derinyol machte am 
4. September das „Silent 
Cinema“ in Kooperation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit Ö3 vor rund 300 Be-
suchern auf der Spielwiese 
Piestingau Halt. 
Der Klassiker „König der 
Löwen“ wurde zu einem 
ganz besonderen Erlebnis. 
Mit Funk-Kopfhörern 
konnte sich jeder Zu-
schauer die Lautstärke des 
Films nach Belieben ein-
stellen und seine bevor-
zugte Sprache wählen.

Per Online-Voting konn-
ten die Ebreichsdorfer im 
Vorfeld über die Auswahl 
des Films abstimmen. 
Bürgermeister Wolfgang  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kocevar nahm mit seiner 
Familie in den gemütli-
chen Liegestühlen Platz 
und war begeistert: „Die 
grandiosen Bilder des 
Films im ‚Kino unter Ster-
nen‘ waren beeindruckend 
und der schöne Spätsom-
merabend trug sicherlich 
zu einem besonderen Er-
lebnis für Jung und Alt 
bei.“  

Vbgm. Franz Püreschitz, LAbg. Bgm. Josef Balber und Bgm. Christine 
Sollinger ließen ÖkR Franz Ehrenhofer hochleben (von li. nach re.)

 Plug-in Hybrid Eclipse Cross 4WD    2 Elektromotoren mit bis zu 95 PS und 2,4 Liter Benzinmotor 
 45 km elektrische Reichweite    Laden an der Schnellladestation oder Haushaltssteckdose

Jetzt ab € 34.745,– oder € 259,–/Monat*

* € 2.750,– Mitsubishi-Bonus und € 500,– Finanzierungsbonus in Preis und Leasingrate berücksichtigt. Aktionen gültig bis 30.09.2021 bei allen teilnehmenden 
Händlern. Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. 5 Jahre Werksgarantie, 8 Jahre Garantie auf die Lithium-Ionen Hochvolt 
Batterie. Details zur Garantie auf unserer Website. Hinweis: Diese Angaben können ohne Ankündigung geändert werden. Abgasnorm Euro 6d-TEMP-EVAP-ISC: 
Die angegebenen Verbrauchs- und CO₂-Emissionswerte wurden nach den vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test 
Procedure) ermittelt. Der tatsächliche Kraftstoffverbrauch kann in der Praxis je nach Fahrweise, technischem Zustand des Kraftfahrzeuges, nicht serienmä-
ßigen An- und/oder Abbauten, Fahrbahnbeschaffenheit und klimatischen Bedingungen etc. abweichen. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stand Juni 2021.  
(WLTP gewichteter kombinierter Verbrauch, Batterie voll, 67% elektrisch / 33% Benzin)

Verbrauch kombiniert: 2,0 l/100 km, CO₂-Emission: 46 g/km              www.mitsubishi-motors.at

Repräsentatives Leasing-Beispiel: € 34.745,– Barzahlungspreis (Kaufpreis inkl. NoVA und MwSt), € 259,– monatliche Rate, 36 Monate Laufzeit, € 10.423,50 Anzahlung, € 17.158,98 Restwert, 15.000 km p.a., Rechts-
geschäftsgebühr € 217,22, Bearbeitungsgebühr € 0,–, Bonitätsprüfungsgebühr € 0,–, effektiver Jahreszins 3,93% p.a., Sollzinsen variabel 3,49% p.a., Gesamtleasingbetrag € 24.321,50, Gesamtbetrag € 37.123,56.
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ALLES AUS EINER HAND!
DAS AUTO. DIE LADELÖSUNG.

MMC-EC PHEV Coop2-7.21.indd   1MMC-EC PHEV Coop2-7.21.indd   1 25.06.21   20:5725.06.21   20:57

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at

GR Heinrich Humer, StR Salih Derinyol, Bgm. Wolfgang Kocevar und 
GR Matthias Hacker genossen den Kinoabend (von li. nach re.)
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Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at
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pflegeberührt
Rebengasse 6/12, 2440 Gramatneusiedl
+43 676 976 6738
office@pflegeberuehrt.at | www.pflegeberuehrt.at

Pflege 
Beratung
Schulung

GEMEINSAM LEBENSQUALITÄT STEIGERN

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Wieviel ist 
mein Haus wert?

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Hausbewertung
vom Profi!

Bieranstich eröffnete Fest
Pottendorf. Mit einem 
Bieranstich wurde am 
17. September das Feuer-
wehrfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Pottendorf er-
öffnet. Gekonnt, mit nur 
einem Schlag, zapfte Orts-
chef Ing. Thomas Sabbata-
Valteiner das Fass mit dem 
kühlen Gerstensaft an.
Auf die gelungene Er-
öffnung stieß er mit 
Feuerwehrkommandant 
Hauptbrandinspektor 

Reinhard Buresch, Kom-
mandant-Stellvertreter 
Oberbrandinspektor Tho-
mas Steigleder und dem 
Feuerwehrreferenten der 
Gemeinde, geschäftsfüh-
renden Gemeinderat Ing. 
Harald Steiner an. 
Während am Freitag „DJ 
Tommy“ für Unterhaltung 
sorgte, spielte am Samstag 
der Musikverein Ebreichs-
dorf zur Fahrzeugweihe 
auf.

Neue Schutzausrüstung
Oberwaltersdorf. Am 14. 
September übergab Bür-
germeisterin Natascha 
Matousek seitens der 
Marktgemeinde Oberwal-
tersdorf die dritte Liefe-
rung von 15 Einsatzjacken 
und Hosen an Komman-
dant Hauptbrandinspek-
tor Gunther Totz und 
seine Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr.
Die Feuerwehr ist so 
bestens geschützt, um bei 

heißen als auch bei kalten 
Temperaturen sowie bei 
Starkregen und Schnee 
bestmöglich helfen zu 
können.
Die dazugehörigen Hel-
me und Stiefel wurden zu 
100 Prozent aus Spenden-
geldern finanziert.
Kommandant Totz bei 
der Übergabe: „Vielen 
Dank an alle Spender und 
an die Gemeinde für die 
Unterstützung.“

FKDT-Stv. OBI Steigleder, Bgm. Ing. Sabbata-Valteiner, GGR Ing. 
Steiner und FKDT HBI Buresch beim Bieranstich (v. li. nach re.)

Bgm. Natascha Matousek brachte die neue Ausrüstung persönlich 
bei den Feuerwehrkameraden vorbei.
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„Großer Preis von Trumau“ auf der Trabrennbahn Baden
Trumau / Baden.  Am 19. September war Trumau zu 
Gast am großen „Badener Glücksrenntag“ auf der Trab-
rennbahn und übernahm dessen Patronat. 
An diesem Renntag war die gesamte Bevölkerung von 
Trumau eingeladen, das traditionsreiche Gelände, des-
sen Gründung auf das Jahr 1892 zurückgeht, kostenlos 
zu besuchen. Speziell eingeladen waren alle Helfer, die 
die Gemeinde bei den Massentestungen im Dezember 
und Jänner unterstützt hatten. 
Ebenso war das Trumauer Weingut Artner mit einem 
Verkostungsstand am Gelände vertreten.
Beim „Großen Preis der Marktgemeinde Trumau“ 
konnte Jockey David Dobrovolny mit seiner achtjähri-
gen Stute Kyza Deux Skree auf einer Strecke von 2.600 
Metern den Sieg für sich verbuchen.

Volkspartei lud zum Beachvolleyballturnier
Gramatneusiedl.  Zum 14. Mal organisierte die ÖVP 
Gramatneusiedl ein Beachvolleyball-Turnier. 
Elf Teams zu je vier Spielern trafen sich, um insgesamt 
23 Matches zu bestreiten.
Trotz der schlechten Wetterprognosen musste nur ein 
Spiel wegen Regengüssen unterbrochen werden. 
Die Teams sorgten für spannende Ballwechsel auf ho-
hem Niveau. So mancher Satz wurde nur knapp ent-
schieden. 
Schließlich setzten sich die jungen Spieler Lukas Witt-
ner, Lorenz Lochmann, Sophie Trischak und Matthias 
Schorn durch und belegten den ersten Platz. 
Sie erhielten eine Urkunde und einen Pokal, gesponsert 
vom ehemaligen ÖVP-Obmann Patrick Rosner (links), 
sowie Gramat-Taler im Wert von 40 Euro.
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WIR SCHAFFEN
VERSORGUNGS-
SICHERHEIT.

DEINE         BAUERN
deinebauern.at
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Marktgemeinde Reisenberg
02234/80271, Fax DW 5
gemeinde@reisenberg.gv.at
www.reisenberg.gv.at
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06.11.2021
Omar Sarsam

31.10.2021
Halloween Party

Familie Lamm eröffnete Beautystudio in Ebenfurth
Ebenfurth. Louise und Andreas Lamm: „Die Gesundheit 
des Menschen liegt uns am Herzen. Unsere Leidenschaft 
dafür haben wir jetzt mit unserem eigenen Beauty-Stu-
dio belohnt. Wir freuen uns auf viele Besucher, deren 
Wohlbefinden bei uns im Mittelpunkt steht.“ 
Zur Eröffnung gratulierten LAbg. Bgm. Alfredo Rosen-
maier (links) und StR Erwin Gütl (rechts).

Melanie Wagner übersiedelte „Melli‘s creative shop“
Ebreichsdorf. 2015 machte sich Melanie Wagner im Bur-
genland selbstständig. Nach ihrer Übersiedlung betreibt 
sie nun „Melli’s creative shop“ in Ebreichsdorf. Alle Wa-
ren (Kissen, Gläser, Lampen, Christbaumkugeln, usw.) 
können personalisiert und zum Einzelstück werden.
Bgm. Wolfgang Kocevar, StR Engelbert Hörhan und 
KR Gerhard Waitz (WKO) wünschten viel Erfolg.

ÖVP-Stammtisch mit Vertretern des Wirtschaftsbundes
Ebreichsdorf / Unterwaltersdorf. Gemeinderätin Petra 
Falk, Obfrau der Volkspartei Ebreichsdorf und ihr Team 
laden regelmäßig zu Stammtischen ein. 
Am 2. September fand ein solcher Stammtisch im Orts-
teil Unterwaltersdorf statt. Dabei schauten mit Ing. Peter 
Bosezky und KR Gerhard Waitz auch Funktionäre des 
Wirtschaftbundes vorbei.

Windradbefragung am 21. November in Seibersdorf
Seibersdorf / Deutsch Brodersdorf. Ob es zu den bereits 
bestehenden Windrädern zwei weitere geben wird, soll 
in Seibersdorf die Bevölkerung bestimmen. Eine Bürg-
erinitative hatte diese Befragung gefordert. Die Gemein-
deführung (Bild) hat nun die Befragung gemeinsam mit 
dem Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Am 21. November ist das Volk am Wort. 
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Neues Fahrzeug und Ehrung
Deutsch Brodersdorf. 
Am 12. September fand 
in Deutsch Brodersdorf 
beim Feuerwehrhaus 
nach einer Feldmesse ein 
Festakt statt. 

Diakon Alfred Ofner seg-
nete ein neues Fahrzeug. 
Das Hilfeleistungslösch-
fahrzeug (Kosten: 436.300 
Euro) löst ein 32 Jahre al-
tes Tanklöschfahrzeug ab.
Patin des neuen Autos ist 
die geschäftsführende Ge-

meinderätin a. D. Wilma 
Aschauer.
Der frühere Feuerwehr-
kommandant von Deutsch 
Brodersdorf, Ehrenhaupt-
brandinspektor Johann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Czeczil wurde in die Re-
serve überstellt. 
Als Dank für seine Ver-
dienste und anlässlich 
seines 65. Geburtstages 
überreichten ihm seine 
Kameraden eine Floria-
nistatue aus Holz.

Abenteuer bei der Feuerwehr
Leithaprodersdorf. Knapp 
20 Kinder im Alter zwi-
schen fünf und zehn Jah-
ren besuchten die Feuer-
wehr Leithaprodersdorf.

„Neben dem Zielsprit-
zen und dem Löschen von 
einem echten Feuer stand 
auch eine Rundfahrt mit 
unserem Rüstlöschfahr-
zeug auf dem Programm. 
Gerne leisten wir als Feu-
erwehr unseren Beitrag. 
Neben Spiel und Spaß 
konnten wir auch wichtige 

Aspekte der Brandschutz-
erziehung vermitteln“, be-
richtet Gemeinderat Yan-
nic Sommer, Verwalter 
der Feuerwehr. 

Die Organisation erfolg-
te in Zusammenarbeit mit 
dem Volksbildungswerk.
„Wir bedanken uns beim 
Team des Volksbildungs-
werks, stellvertretend bei 
Birgit Ulrichshofer, für die 
Organisation und Mitbe-
treuung“, so Sommer über 
die Unterstützung.

Jede Menge Action bei der Feuerwehr

Mit dabei: Bgm. Christine Sollinger, Vbgm. Franz Püreschitz, 
BFKDT-Stv. BR Alexander Wolf und AFKDT BR Alexander Richter

Ihre Pearle-Filiale: City Center Ebreichsdorf 
Wr. Neustädter Straße 40, 2483 Ebreichsdorf

HALLO 
WEEN

21.10. – 6.11.

Gültig beim Kauf einer Brille oder optischen Sonnenbrille (Fassung + 
Glaspaket ab Gold), längstens bis 6.11.2021. Nicht in Verbindung mit  
weiteren Rabatten und Angeboten, ausgenommen „Nimm 2 Zahl 1“ Aktion.

Icons_02.indd   1 12.09.17   15:35
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Eine Eigentumswohnung zu 
kaufen und diese dann zu ver-
mieten, ist eine gute Möglichkeit 
bleibende Werte zu schaffen.
Nehmen Sie sich dabei genug 
Zeit für die Suche der Wohnung. 
Lage, langfristige Entwicklung 
der Umgebung und Infrastruktur 
sind wichtige Faktoren. 
Beachten Sie den Zustand des 
Hauses in dem die Wohnung 
liegt. Wurden bereits Sanierun-
gen durchgeführt oder stehen sie 
bevor? Ausgaben dafür können 
die laufenden Betriebskosten we-
sentlich erhöhen. 
Wichtige Grundsatzregel: Nicht 
Ihnen muss die Wohnung gefal-
len, sondern dem Mieter. 
Zur Finanzierung: Für jedes 
Darlehen werden Eigenmittel 
verlangt. Zur Rückzahlung des 
Kredites sollten die Mieteinnah-
men dienen. 
Die Höhe der Miete bestimmen 
nicht nur Sie und der Markt, son-
dern vor allem das Mietrechtge-
setz (MRG). 
So sind in einem „Altbau“ (ge-
baut vor 8. Mai 1945) ganz an-
dere Bestimmungen gültig als in 
einem „Neubau“. 
Kalkulieren Sie auch einen 
Mietzinsausfall oder einen Leer-
stand der Wohnung mit ein. 
Bei einer Beendigung des Miet-
verhältnisses sind vielleicht auch 
Reparaturarbeiten durchzufüh-
ren. 
Beim etwaigen Weiterverkauf ist 
die Immobilienertragssteuer auf 
den Verkaufsgewinn fällig. 
Mit einer sorgfältigen Kalkula-
tion können Sie aber auch eine 
Wertsteigerung für Ihre Eigen-
tumswohnung erzielen.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Gemeinde fördert umweltgerecht 

Digitalisierung hält in Schule Einzug
Oberwaltersdorf / Trumau. Das Pro-
jekt, alle Klassen der Neuen Mittel-
schule Oberwaltersdorf-Trumau mit 
digitalen Whiteboards auszustatten, 
ist abgeschlossen.
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tafeln sind mit Audiosyste-
men und Dokumentenscannern 
ausgestattet. Bedient werden sie 

entweder mittels Fingertouch oder 
mit „Whiteboard-Markern“, die wie 
klassische Schulkreide verwendet 
werden können.
Zusätzlich wurden noch Laptops 
für die Allgemeine Sonderschule 
Oberwaltersdorf-Trumau ange-
schafft. 
Bürgermeisterin Natascha Ma-
tousek und Bürgermeister Abge-
ordneter zum Nationalrat Andreas 
Kollross sind stolz: „Es ist heute 
von großer Bedeutung, dass Kinder 
auf jene digitale Welt gut vorberei-
tet sind, die sie nach ihrer Schulzeit 
im Berufsleben erwartet. Wir sehen 
unsere Investition in die Schultech-
nik daher vor allem als Investition 
in eine gute Zukunft unserer Schü-
lerinnen und Schüler.“

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Blumau-Neurißhof. Viele nachhalti-
ge Maßnahmen zur Reduktion der 
CO2-Bilanz wurden in der jüngsten 
Vergangenheit direkt von der Ge-
meinde Blumau-Neurißhof umge-
setzt. 
„Jetzt fördern wir auch klimafitte 
Maßnahmen beim Bau direkt“, er-
zählen Bürgermeister René Klimes 
und die Gemeinderätin Tanja Ha-
metner. 
Zusätzlich zu den Landesförde-
rungen, die für Vollwärmeschutz-
fassaden, Heizkesseltausch und der 
Dämmung der obersten Geschoß-
decke gewährt werden, unterstützt 
die Gemeinde ihre Bürger mit 400 
Euro nicht rückzahlbarem Zuschuss 
bei der Errichtung von privaten 
Photovoltaikanlagen. 

Außerdem werden mit bis zu 250 
Euro Vollwärmeschutzfassaden pro 
Wand, mit 400 Euro die Installati-
on von Beschattungen und mit 400 
Euro Dach- und Fassadenbegrü-
nungen unterstützt. 
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Bgm. Klimes und GR Hametner präsentieren 

nachhaltige Förderungen

Schulleiterin Michaela Kaltenegger (li.) freut 
sich mit den beiden Ortschefs



Blaulichtorganisationen

10

Lagerhaus Wiener Becken • Bahnstr. 29 • 2483 Ebreichsdorf

lagerhaus.at/wienerbecken

Lagerhaus!
Bauen mit dem

Unser Bauservice

Alles aus einer Hand - 
der perfekte Partner für Ihr Bauvorhaben!

Baumeisterei
Christian Lukas Tel.: 0 22 54 / 72 501-1500

Elektriker
Stefan Kazanits Tel.: 0 22 54 / 72 501-1520

Installateur
Stefan Meyer Tel.: 0 22 54 / 72 501-1510

Volles Haus bei der Feuerwehr Gramatneusiedl
Gramatneusiedl.  Über einen riesigen Besucherzustrom 
durfte sich Feuerwehrkommandant Hauptbrandinspek-
tor Karl Blaha am 19. September freuen.
Die Tische am Gramatneusiedler Hauptplatz waren bis 
zum letzten Platz gefüllt. Die Gäste genossen das große 
Schnitzelessen, begleitet vom Musikverein Gramatneu-
siedl unter der Leitung von Leo Wittner.
Sportliche Besucher konnten bereits ab 9 Uhr beim 
„Radwandertag der Partnerschaft“ mitmachen.
Vor Ort dabei: Verwalter GGR Stephan Böhm, Kom-
mandant Hauptbrandinspektor Karl Blaha, Peter Schall, 
GGR Peter Tötzer, Vizebürgermeisterin Maria Kattave-
nos, Kommandant-Stellvertreter Oberbrandinspektor 
Karl Hentschel, Brandmeister Patrick Rosner und Ober-
verwalter Franz Lichtenauer (von links nach rechts)

Feuerwehr Wampersdorf holte Feuerwehrfest nach
Pottendorf / Wampersdorf.  Statt zum Feuerwehrfest im 
Juni hatten dieses Jahr Feuerwehrkommandant Ober-
brandinspektor Bernhard Leitgeb und seine Kameraden 
zu zwei Herbst-Veranstaltungen eingeladen. 
Am 2. Oktober fand ein gelungener Grillabend statt.
Am 3. Oktober wurde mit einem Frühschoppen mit 
Sur- und Putenschnitzeln in den Sonntag gefeiert. Jene 
Gäste, die einen besonders großen Appetit hatten, konn-
ten auch eine köstliche Florianiplatte speisen.
Mit dabei beim Grillabend: Kommandant Oberbrand-
inspektor Bernhard Leitgeb, Bürgermeister Ing. Thomas 
Sabbata-Valteiner, Kommandant-Stellvertreter Brand-
inspektor Ing. Martin Lanmüller, Feuerwehrreferent ge-
schäftsführender Gemeinderat Ing. Harald Steiner und 
Verwalter Christian Sustr (von links nach rechts)
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Krüger/Bauer Rechtsanwälte GmbH 

Graben 14-15/B21, A-1010 Wien  
Tel.: +43 (0)1 966 81 76 
Mail: office@krueger-bauer.at 
www.krueger-bauer.at

Aus Prinzip das Beste

Ihr professioneller Anbieter für 
Hygiene- und Reinigungsprodukte 

DKS-Uni Plus

DKS-Glanztrockner neutral

DKS-Glanztrockner sauer

DKS-Pulverreiniger

DKS-Premium

DKS-Innenraumreiniger

Maschinelle ReinigerIhr Partner für Hygiene- und Reinigungsartikel

DKS- Produktions- und Handels GmbH
Gewerbepark Mitterfeld 3

2523 Tattendorf

Ebreichsdorf. Was beim 
Neubau der Pottendorfer-
Linie von Archäologen in 
Ebreichsdorf zu Tage be-
fördert wurde, ist in Mit-
teleuropa einzigartig.
Nachdem bereits 2014 
erste Scherben entdeckt 
wurden, starteten archäo-
logische Ausgraben.
Nach der mehrjährigen 
Untersuchung einer Flä-
che von rund 7.000 Qua-
dratmetern fanden die 
Forscher eine der größten 
spätbronzezeitlichen Sied-
lungen, die je in Öster-
reich gefunden wurden. 
Präsentiert wurden die 
Funde erst jetzt, nach Ab-
schluss der archäologi-
schen Arbeiten, da sonst 
ein Verschwinden von 

Objekten durch Raubgrä-
ber befürchtet wurde.

Unter den Funden ein 
Goldschatz, der so nie-
mals zu erwarten gewesen 
ist. Die Archäologen sind 
sich einig: „Die Funde 
sind wissenschaftlich eine 
Sensation und in Mittel-
europa einzigartig.“ 

Herausragend unter den 
fünf Goldobjekten: Eine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schale, fein verziert mit 
Zierbändern, Kreisen und 
sternförmigem Boden. 
Man kennt solche Fund-
stücke nur aus Nord-
deutschland und Südskan-
dinavien. In Ebreichsdorf 
wurde die Schale wahr-

scheinlich nicht gefertigt. 
Es wird vermutet, dass es 
sich um ein Geschenk aus 
dem Norden an einen An-
führer gehandelt hat.
Das Fundstück beweist 
eindrucksvoll, wie ver-
netzt die Europäer zur 
damaligen Zeit schon ge-
wesen sind. 
Neben der Goldscha-
le umfasst der Ebreichs-
dorfer Schatz drei 
Goldspiralen und ein 
Golddrahtkonvolut. Der 
Erhaltungszustand aller 
fünf Fundstücke ist außer-
gewöhnlich gut. 
Derzeit werden die Ob-
jekte restauriert. Geplant 
ist es, sie im Naturhistori-
schen Museum Wien aus-
zustellen. 

Jahrhundertfund verblüfft die Wissenschaft
Sensationeller Goldschatz in Ebreichsdorf entdeckt

Erste Präsentation des Sensationsfundes mit Franz Bauer (Vorstands-
direktor ÖBB-Infrastruktur AG), Abg. z. Nationalrat StR Carmen 

Jeitler-Cincelli, Bürgermeister Wolfgang Kocevar und Christoph Bazil 
(Präsident Bundesdenkmalamt) (von links nach rechts)
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Kaufen Sie in der Region ein,

sammeln Sie Treuepunkte für jeden 

ausgegeben Euro, und lösen Sie Punkte 

bei Betrieben als Rabatte oder

bei Gewinnspielen ein.

Wer sich bis 1.12.2021 registriert,

erhält doppelte Treuepunkte.

Tolle Gewinnspiele zum Start der App!

Informieren Sie sich unter 

kleinregion-ebreichsdorf.org/index.php/mei-bonus

QR-Code scannen

und anmelden!

Fonds für Kleinregionen

Hier unterstützt
Niederösterreich.

mei bonus.
Der digitale Treueclub für mehr Regionalität!

Start
der App

am 
2.11.2021

Weinlesefest mit Tradition
Tattendorf. Seit Jahr-
zehnten organisiert die 
Burschenschaft Eintracht 
Tattendorf das Weinlese-
fest. Älteste Nachrichten 
darüber stammen noch 
aus dem 19. Jahrhundert. 
Ursprünglich war das 
Weinlesefest einer der we-
nigen Anlässe, bei denen 
die harte Arbeit für ein 
paar Stunden vergessen 
werden konnte. 
Bis in die Jetztzeit konnte 
die Tradition von den Bur-

schen bewahrt werden.
Ein prächtiger Festzug, 
bei dem Tattendorfs Wein-
königin Stella I. im Mittel-
punkt stand, bildete beim 
Weinlesefest 2021 am 19. 
September den prachtvol-
len Auftakt.
Danach tagte der humor-
istische „Weinlesefest-
Gmoarot“.
Und natürlich kam auch 
der gute Wein nicht zu 
kurz, den die vielen Gäste 
gerne kosteten.

Attraktionen für Spielplätze
Gramatneusiedl. Kräftig 
investiert hat die Markt-
gemeinde Gramatneusiedl 
in ihre Spielplätze. 
Alle drei Freizeitoasen 
für die Kinder erhielten 
viele neue Attraktionen.
Bürgermeister Mag. Tho-
mas Schwab präsentierte 
persönlich den kleinen 
Einwohnern des Ortes 
den neuen Seiledschungel 
am Spielplatz Hans-Fry-
ba-Ring. Zusätzlich wurde 
dort auch eine Stehwippe 

errichtet und ein Tor für 
Fußballspiele aufgestellt.
Beim Spielplatz am 
Weingartenfeld können 
sich die Besucher jetzt 
über das neue Bodentram-
polin freuen.
Mit einem neuen Sand-
spielbereich, einem Kin-
der-Karussell und einem 
zusätzlichen Balancierbal-
ken bietet der Spielplatz in 
der Kaiseraugasse eben-
falls großen zusätzlichen 
Spielspaß.

Tattendorfs Burschenschaft mit Weinkönigin Stella I. und Bacchus Bgm. Mag. Thomas Schwab übergab die Geräte den Kindern
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Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

Funkbetrieb
auch zum

Nachrüsten

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at
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Ortschef und Gemeinderäte säuberten Friedhof
Leithaprodersdorf.  2019 hat der Leithaprodersdorfer 
Gemeinderat beschlossen, auf öffentlichen Flächen nur 
mehr glyphosatfreie Spritzmittel anzuwenden. 
Am Friedhof ist seitdem nur eine händische Unkraut-
bekämpfung möglich. Dieser haben sich jetzt die Ge-
meindevertreter selbst angenommen. 
Bürgermeister Mag. Martin Radatz, die Gemeinderäte 
Eva Alfons, Josef Ackermann, Elisabeth Siffert, der Ge-
meindearbeiter Hannes Eder, die Gemeinderäte Petra 
Steinlechner, Harald Cecil und Birgit Ulrichshofer so-
wie Vizebürgermeister Horst Blümel (von links nach 
rechts) haben sich vor Ort getroffen, um den Ortsfried-
hof ökologisch korrekt vom Unkraut zu befreien.
Ortschef Radatz: „Herzlichen Dank allen Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäten für ihren Einsatz.“

Kaiserlinde beim Pflanzfest eingesetzt
Mitterndorf.  Am 17. September lud die Gemeinde zum 
Pflanztag auf die Wiese hinter dem Adeg-Markt ein. 
Zukünftig soll auf der Fläche von 2.493 m2 jedes Jahr 
ein Baum für alle neugeborenen Mitterndorfer gepflanzt 
werden. Betreut und gepflegt werden die Bäume vom 
Verein Baumfreunde. Als erster Lebensbaum wurde eine 
prächtige Kaiserlinde eingesetzt.
Die Grünoase muss erhalten bleiben, betont Ortschef 
Thomas Jechne: „Wir wollen hier eine grüne Achse zwi-
schen den Bildungseinrichtungen und der Gemeinde 
schaffen, die langfristig erhalten bleiben soll.“
Mit dabei: Bürgermeister Thomas Jechne, geschäfts-
führender Gemeinderat Roland Hrdlicka, Vizebürger-
meister Martin Ribnicsek und der Leiter des Projekts 
Umweltgemeinderat Wolfgang Trausinger (von li. n. re.)
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Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501
Öffnungszeiten Tankstelle:     Mo - So:  000- 2400 Uhr
Öffnungszeiten Snack Shop: Mo - So:  500- 2200 Uhr

SB-Tankstelle
Unsere Lagerhaus

Ebreichsdorf

Ausstattung:
• Bar- & Bankomatzahlung und Lagerhaus Tankkarte
• 6 Zapfsäulen für PKW
• 1 Hochleistungszapfsäule für LKW & Traktoren
• SB-Snack Shop mit Kaffee, Kaltgetränken & Snacks

Qualitätstreibstoffe:
• Genol Super 
• Genol Diesel

Premiumtreibstoffe:
• Genol High Spirit 100 
• Genol Protect Diesel
• AdBlue®

lagerhaus.at/wienerbecken

www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
unter Hygienevorschriften
(bereits geimpft)

Erfolgreich werben 
im SERVUS NACHBAR

Persönliche Beraterin: 
Bettina Hütter
0664 / 393 02 73
b.huetter@servus-nachbar.at

SAVE THE DATE SAVE THE DATE 
Neujahrs-BrunchNeujahrs-Brunch 

SamstagSamstag,, 01 01..0101..2022 2022 
ab 11ab 11..00 Uhr 00 Uhr 

Reservieren Sie jetzt schon Ihren Tisch!Reservieren Sie jetzt schon Ihren Tisch!

FONTANA.AT

2021-10 (Inserat) Servus Nachbar.indd   12021-10 (Inserat) Servus Nachbar.indd   1 02.10.2021   12:02:2302.10.2021   12:02:23
Aktion Schutzengel für mehr Verkehrssicherheit
Moosbrunn / Gramatneu-
siedl / Tattendorf. Die Ge-
meinden oder die Volks-
parteien machten sich bei 
der „Aktion Schutzengel“ 
für die Verkehrssicherheit 
von Kindern stark.
Unter anderem wur-
den in Volksschulen oder 
Kindergärten blau-gelbe 
Fahrradklingeln verteilt. 

Bgm. DI Paul Frühling, GR 
Anneliese Höllinger, GGR DI 
Herbert Stefl und GR Helga 
Czachs verteilten für die Ge-
meinde Moosbrunn (re. n. li.).

Parteiobmann GGR Peter Tötzer 
machte mit Sedrick, Lukas, 
Simon und Tobias sowie mit 
Teresa Schorn (li. n. re) für die 

ÖVP bei der Aktion mit. 

Für die Volkspartei Tattendorf 
waren Vizebürgermeister Franz 
Knötzl (li.) und Gemeinderat DI 
Thomas Wöber (re.) als Schutz-

engel unterwegs. 
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Radfahrkurs für Kinder
Moosbrunn. Die Gemein-
de Moosbrunn veranstal-
tete in Kooperation mit 
‚Radland NÖ‘ und ‚klima-
aktiv mobil‘ für Kinder 
einen Radfahrkurs. 

17 Nachwuchs-Radler 
nahmen das kostenlose 
Angebot in Anspruch und 
lernten viel über die Si-
cherheit beim Radeln. 
Für Bürgermeister DI 
Paul Frühling, MSc war 
der Kurs ein wichtiges An-
gebot: „Radfahren ist eine 

wunderbare Freizeitbe-
schäftigung, bringt Spaß 
an der Bewegung und 
hält auch die Jüngsten fit. 
Dieser Kurs hat auf jeden 
Fall dazu beigetragen, die 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kinder unfallfreier durch 
ihren Alltag auf dem Fahr-
rad zu bringen. Außer-
dem wird so auch schon 
den Jüngsten ein Gefühl 
für Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit in Sachen 
Verkehrsmittel näherge-
bracht.“

Nowak mit „Endlich!“ im VAZ
Trumau. Am 9. Septem-
ber gastierte Reinhard No-
wak, bekannt aus  Kaiser-
mühlenblues, Hinterholz  
8 und Muttertag im VAZ.  
In seinem neuen Pro-
gramm „Endlich!“ warf 
Nowak viele quälende 
Fragen auf. Unter ande-
rem: Wann gibt es endlich 
eine Antifettimpfung?
Der Auftritt war auch Be-
währungsprobe für den 
neu sanierten Veranstal-
tungssaal. Die moderne 

Ton- und Lichttechnik 
wussten zu überzeugen.
Der zuständige Kultur-
ausschussvorsitzende, ge-
schäftsführender Gemein-
derat Markus Artmann 
zeigte sich sehr zufrieden: 
„Begeisterte Besucher, ein 
lustiges Programm, ein 
Künstler, der sowohl auf 
als auch hinter der Bühne 
absolut sympathisch ist 
– endlich geht es wieder 
los und unser Kulturleben 
nimmt Fahrt auf.“  

Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross, Reinhard Nowak, Vbgm. Sabina 
Stock und GGR Markus Artmann auf der neuen VAZ-Bühne

Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

Die jungen Radler lernten viel und hatten dabei noch großen Spaß.
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Baubeginn 2020

Erste Übergabe 
2022/2023

Durchdachte
Grundrisse

202 Wohnungen
29 Reihenhäuser

2- bis 4-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon,
Loggia oder mit Dach-
terrasse

Überdachte 
PKW-Stellplätze

Großzügige 
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 4 Gruppen

atlas-wohnbau.at                         Jetzt anmelden! Wr. Neustadt, Badener Straße

Symbolfoto

Symbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

HWB = max. 23,63 kW/m²a, fGEE = 0,57

Biologische Vielfalt
Region. Am 30. August 
fand in Bad Vöslau ein 
Gipfeltreffen statt. Ein-
geladen dazu hatte der 
Landschaftspflegeverein.

 
Mit dem Verein unter-
zeichneten 21 Gemeinden 
eine Kooperationsurkun-
de zur Stärkung der ge-
meindeübergreifenden 
Erhaltung der biologi-
schen Vielfalt in der Netz-
werk-Natur-Region Ther-
menlinie-Wiener Becken. 
Auch fünf SERVUS 

NACHBAR Gemeinden 
gehören diesem Netzwerk 
an. Für diese unterzeich-
neten Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar (Ebreichs- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dorf), Bürgermeister 
DI Paul Frühling, MSc 
(Moosbrunn), Bürger-
meisterin Natascha Ma-
tousek (Oberwaltersdorf), 
Bürgermeister Günther 
Sam (Reisenberg) und 
Vizebürgermeister Franz 
Knötzl (Tattendorf) die 
Urkunde.

Moosbrunn kennenlernen
Moosbrunn. Unter dem 
Motto „Moosbrunn näher 
kennenlernen“ trafen sich 
knapp 100 Gemeindebür-
ger. 
Mit druckfrischen Orts-
plänen als Geschenk be-
grüßte Bürgermeister DI 
Paul Frühling, MSc die 
interessierten Besucher.  
Gemeinsam machten 
sich alle per Fahrrad oder 
auf dem „Dula-Express“ 
von Altvizebürgermeister 
Johann Stummer auf den 
Weg über Feld und Flur. 
Mag. Markus Kastner 

versorgte die Teilnehmer 
mit Wissenswertem. 
Der Ortschef selbst und 
DI Thomas Past infor-
mierten über die OMV 
Gasstation und den Was-
serbehälter der Wiener 
Wasserleitung. 
Bürgermeister Frühling 
ist mit dem Ergebnis der 
Rundfahrt zufrieden: „Der 
Nachmittag hat nicht nur 
Spaß gemacht, wir haben 
damit auch ein wichtiges 
Zeichen für ein identitäts-
stiftendes Miteinander ge-
setzt.“
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Gemeindeübergreifender Umweltgedanke

Moosbrunner lernten ihren Ort näher kennen.
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Für die Errichtung eines Fuß-
gängerweges in der Unterwalters-
dorfer Lindenallee müssen vier 
Bäume gefällt werden. Obwohl 
13 neue Bäume an anderer Stelle 
gepflanzt werden und bis auf die 
Grünen alle Parteien diesem Pro-
jekt zugestimmt haben, stößt die 
Vorgehensweise den Grünen und 
dem Verein Baumfreunde nach 
wie vor sauer auf.
Um das Fällen zu verhindern,  
wurde nun zum unfassbaren 
Mittel gegriffen, die Tocher von 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
instrumentalisieren zu wollen. 
Am Sportplatz Unterwaltersdorf 
wurden Freunde der zehnjähri-
gen Tochter angesprochen, dass 
sie beim „Bürgermeister-Papa“ 
Einfluss nehmen sollen.
Ungustiöser Höhepunkt: Ein 
Gemeinderatskandidat der Grü-
nen nahm das Handy eines Schü-
lers und sprach auf die Mailbox 
von Kocevars Tochter, dass sie 
„auf den Papa einwirken“ möge.
Der erboste Ortschef schließt 
jetzt juristische Schritte nicht aus.
Ebreichsdorfs Grünen-Chefin 
Maria Melchior bestätigt den An-
ruf. Sie betont, dass es keine Ak-
tion der Grünen war. Ihr Stil sei 
das nicht. Dem Anrufer täte das 
Telefonat wahnsinnig leid und er 
habe sich bereits entschuldigt.
Baumfreunde-Obmann Man-
fred Marzy hält fest, dass sein 
Verein niemals Kinder für seine 
Zwecke ausnützen würde.
Einen anderen Ton schlägt 
Baumfreund Josef Ahorn an. Er 
meint kühl, „dass er von einer 
Ablenkung Kocevars ausgeht“.
Diesem Statement ist zu ent-
gegnen: „Baumfreund“ ist gut. 
„Menschen- und Kinderfreund“ 
ist besser. 

SANDERO
LODGY

SANDERO 
STEPWAY

Unverbindlich empfohlener Listenpreis inkl. NoVA & Ust. zzgl. Auslieferungspauschale von € 216,- brutto (exkl. NoVA) für 
Privatkunden. 1) Aktion gratis Winterräder mit Stahlfelgen exkl. Radzierkappen bei Kauf eines der ausgelobten Modelle von 
01.09.2021 bis 31.10.2021. Gültig nur in Verbindung mit einer Finanzierung über Dacia Finance (RCI Banque SA Niederlas-
sung Österreich). Keine Barablöse
möglich. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Gesamtverbrauch Dacia Palette von 5,1–7,6 l/100 km, CO2-Emission 116–171 g/km, homologiert gemäß WLTP.

DACIA DAYS: BEI FINANZIERUNG
4 WINTERKOMPLETTRÄDER GRATIS1)

DER NEUE 
DACIA DUSTER 
ab € 14.390,–

DACIA PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

 

A_211025_ebner_PREISLER_D_05_Dacia_Range 4c 118x98_09_21.indd   1A_211025_ebner_PREISLER_D_05_Dacia_Range 4c 118x98_09_21.indd   1 04.10.21   09:2204.10.21   09:22„Ein Platzerl im Jagdfieber“
Gramatneusiedl. 42,195 Stunden 
(die Kilometer-Distanz eines Mara-
thons) hatte die Landjugend Zeit, 
um ein Projekt umzusetzen. Das 
Motto dieses Projektmarathons war 
heuer „Ein Platzerl im Jagdfieber“.
Am 26. September, pünktlich um 
12:30 Uhr, konnte Bezirks- und 
Ortsleiterin Teresa Schorn viele 
Gäste bei der Hubertuskapelle be-
grüßen, um gemeinsam mit ihrem 
Team das Ergebnis ihres Projekts zu 
präsentieren.
Dabei konnte sie unter anderem 
Gramatneusiedls Bürgermeister 
Mag. Thomas Schwab sowie die 
Bürgermeister der Nachbargemein-
den Thomas Jechne (Mitterndorf) 
und DI Paul Frühling, MSc (Moos-
brunn) begrüßen.

35 Mitglieder der Landjugend wa-
ren von Freitag bis Sonntag durch-
gehend im Einsatz. 

Ergebnis des Projekts war die Rei-
nigung und Sanierung der Huber-
tuskapelle, die Schaffung von Sitz-
gelegenheiten vor der Kapelle und 
die Einrichtung eines Wildtierlehr-
pfades. Alle Aufgaben wurden er-
folgreich von der engagierten Land-
jugend gemeistert.

Landjugend zeigte vollen Einsatz.
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Bad Waltersdorf. Das 
Wetter ist herbstlich un-
beständig und die H2O 
Kindertherme in Bad Wal-
tersdorf rüstet sich für die 
beliebteste Thermenzeit 
des Jahres. 
Das 30.000 m2 große Are-
al wurde auf Hochglanz 
poliert und die Pforten für 
die Wasserratten des Lan-
des sind geöffnet. 
Das Team rund um das 
quirlige Maskottchen Ho-
piHo weiß: je kühler die 
Temperaturen draußen, 
desto größer die Sehn-
sucht nach entspannten 
Zügen und tiefenwirk-
samen Wellness-Anwen-
dungen drinnen. 
Die Kids? Die kann man 
ja bekanntermaßen zu je-
der Jahreszeit mit einem 

Thermenbesuch begeis-
tern. Blackhole „Spee-
dy“, Doppelreifenrutsche 
„Blauer Blitz“ und die 
großzügige Spielewelt ste-
hen jedenfalls bereit. 

Während sich alle einig 
sind, dass es Zeit für Well-
ness ist, gehen die Interes-
sen der Familienmitglie-
der stark auseinander.
Für die einen ist ein 
Thermentag nur in Ver-
bindung mit der richtigen 

Portion Action wirklich 
gelungen.
Die anderen können es 
kaum erwarten, ihre in-
nere Arielle beim Meer-
jungfrauenschwimmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kennenzulernen. 
Ganz Kleine kommen 
unter professioneller 
Anleitung beim Baby-
schwimmen zum ersten 
Mal mit dem Element 
Wasser in Kontakt. So 
lässt es sich später noch 

viel unbeschwerter im Ba-
bypool planschen. 
Ja und die „Großen“ leh-
nen sich dann auch gerne 
mal im Whirlpool zurück, 
schlürfen einen Cocktail 
an der Hot Spring Pool 
Bar oder lockern ihre 
Muskeln beim wohltuen-
den Saunagang. 
Auch das erweiterte 
Beauty-Programm der 
Therme verdient sich sei-
ne Aufmerksamkeit. 

Der SERVUS NACHBAR Reisetipp
H2O Kindertherme in Bad Waltersdorf

INFOBOX

H2O Kindertherme
Sebersdorf 300
8271 Bad Waltersdorf

T: 03333 / 221 44
reservierung@hoteltherme.at

www.hoteltherme.at
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Thermenspaß für einen oder auch mehrere Tage
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Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.
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www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

Pinkes Drachenfest
Ebreichsdorf. Das son-
nige Herbstwetter passte 
am 26. September per-
fekt zum Drachenfest der 
Ebreichsdorfer NEOS, 
zu dem deren Vorsitzen-
der Gemeinderat Andreas 
Goldberg und sein pinkes 
Team einluden.
So folgten viele kleine 

und große Besucher dem 
Aufruf und kamen mit 
ihren Drachen auf den 
Sportplatz Piestingau.
Unter den vielen Gästen: 
Ebreichsdorfs Ortschef 
Wolfgang Kocevar und 
der NEOS Landtagsab-
geordnete Helmut Hofer-
Gruber.

Sportevent für die Familie
Oberwaltersdorf. 220 
Menschen, unter ihnen 
Lehrkräfte und Oberwal-
tersdorfs Bürgermeiste-
rin Natascha Matousek, 
waren am 11. September 
zum Powerday 2021 des 
Elternvereins gekommen.
130 Kinder nahmen da-
bei die sportliche Chal-
lenge auf sich, galt es doch 

herausfordernde Mit-
machstationen zu meis-
tern. Viele Eltern feuerten 
gemeinsam mit den ande-
ren Zusehern die Kids an.
Auf das Siegertreppchen 
schafften es die Klassen 2b 
und 3a der Volksschule.
In der Mittelschule er-
rang die Klasse 4b den 
Sieg.

NEOS freuten sich über die zahlreichen Besucher. Powerday des Elternvereins Oberwaltersdorf
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ebreichsdorf

€ 269,-
Boost CX1
Bodenstaubsauger ohne Beutel
Farbe Graphitgrau / 890 Watt

E-Mail: info@elektrogeraete-gabriel.at    |     Telefon: 02254 / 72 512

€ 319,-
Boost CX1 Parquet
Bodenstaubsauger ohne Beutel
Farbe Lotosweiß / 890 Watt

€ 359,-
Boost CX1 Cat&Dog
Bodenstaubsauger ohne Beutel
Farbe Obsidianschwarz / 890 Watt
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Computerspende für Schule
Ebreichsdorf. In Bildungs-
einrichtungen ist der Zu-
gang zur digitalen Welt 
und das Wissen, wie man 
sich dort bewegt, immer 
wichtiger geworden. Als 
Lernbasis werden jedoch 
die notwendigen Geräte 
benötigt.

Im September erhöhte 
sich in der Volksschule 
Ebreichsdorf die Anzahl 
der Hardware um zehn 
vollausgestattete Compu-
ter, die von „PCs für alle“-
Obmann Peter Bernsche-
rer gespendet wurden.
„Spenden statt Wegwer-
fen“ ist die Devise der In-
itiative „PCs für alle“. 
Der gemeinnützige Ver-
ein nimmt gebrauchte 

Laptops, Monitore und 
Zubehör in Form von 
Spenden entgegen. Diese 
Geräte werden aufberei-
tet und danach kosten-
los an Schulen, karitative 
NGOs sowie an finanziell 
schlecht gestellte Men-
schen übergeben.

Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar sprach seinen 
Dank aus: „Schön, dass 
unsere Schülerinnen und 
Schüler davon profitieren 
können und eine gute Ba-
sis geschaffen wurde, di-
gitale Lerninhalte schon 
unseren Kleinsten näher-
zubringen. Und nebenbei 
wird mit diesem System 
auch Elektroschrott ver-
mieden.“

Interaktive Rätsel-Rallye
Trumau. „Kennst du dein 
Trumau?“ So lautete die 
Frage bei der ersten inter-
aktiven Fußgänger-Rätsel-
Rallye der Marktgemein-
de Trumau. Ausgearbeitet 
wurde das neue Veranstal-
tungsformat vom Kultur-
beirat Erich Wild. 
Start der Rallye war am 
2. Oktober beim Rathaus. 
Von dort aus galt es inner-
halb von 3,5 Stunden vier 
Etappen zu meistern und 
39 Fragen und Aufgaben 
auf vier Fragebögen zu lö-
sen. Um alle Aufgaben zu 
schaffen, war ein Spazier-
gang durch die ganze Ge-
meinde erforderlich. 
Kulturausschussvorsit-
zender geschäftsführen-

der Gemeinderat Markus 
Artmann: „Erstes Ziel der 
Veranstaltung war natür-
lich viel Spaß bei den ab-
wechslungsreichen Aufga-
ben zu haben. Zweites Ziel 
war es, den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern 
den Ort Trumau näherzu-
bringen. Alle haben sich 
intensiv mit ihrer Heimat 
auseinandergesetzt und 
sicher einige neue Facet-
ten kennengelernt.“
 Am Abend fand die Sie-
gerehrung mit attraktiven 
Preisen im Saal des VAZ 
statt. Mit 172,5 erreichten 
Punkten wurde Sascha 
Vitek Gesamtsieger der 
ersten interaktiven Fuß-
gänger-Rätsel-Rallye.Freude bei KR Ingrid Winkler (li.) & Direktorin Lidwina Unger (re.) 
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Siegerehrung mit GGR Helmut Horvath, Vizebürgermeisterin 
Sabina Stock, Gewinner Sascha Vitek, Ausschussvorsitzenden 

GGR Markus Artmann und Kulturbeirat Erich Wild (von li. n. re.)
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Weihnachtskurs

21. Dezember 2021 
bis 5. Jänner 2022

Anmeldung unter:
Tel.: 02253/61829
www.start2drive.at

Unterhaltung bis 23 Uhr bei langer Nacht des Kabaretts
Mitterndorf.  KUSAMi steht für KUlturSAal Mitterndorf. 
Vorsitzender des Vereins ist der geschäftsführende Ge-
meinderat Wolfgang Trausinger (sitzend 2. von links).
Ziel der Organisation ist, den hervorragend ausgestat-
teten Kultursaal der Gemeinde zu beleben.
Am 18. September ist das mit der „Langen Nacht des 
Kabaretts“ bestens gelungen. Schon zum vierten Mal 
gab es diese Nacht der guten Unterhaltung. 
Diesmal auf der Bühne: Didi Sommer, BE Quadrat, Jo 
Stauss und Sonja Pikart.
Organisator Trausinger: „Unsere gut besuchte lange 
Nacht des Kabaretts dauerte heuer bis 23 Uhr.“

Pfadfinder organisierten Freiluftheurigen
Trumau.  Am 10. und 11. September veranstaltete die 
Pfadfindergruppe Trumau einen Heurigen auf ihrem 
Vereinsgelände. 
Das Wetter spielte prächtig mit. Die Surschnitzel waren 
knusprig, die Koteletts saftig und die Getränke gut ge-
kühlt. 
Kein Wunder also, dass sich alle Gäste bestens unter-
hielten.
Pfadfinder-Chef Michael Moser (hinten Mitte) und 
seine Gruppe konnten unter den Gästen auch Trumaus 
Bürgermeister und Abgeordneten zum Nationalrat And-
reas Kollross (rechts) begrüßen.
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Dipl. Ing. 
Wolfgang Tschida

Staatlich befugter und beeideter 
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

Rathausplatz 1 / L3
2483 Ebreichsdorf

02254 / 75 205
0664 / 355 75 27

Zufahrt:  Nach Ortsende Seibersdorf, ca. 1km Richtung Hof/Lbg. 

Kontakt: Tel: +43 (0) 2255 / 7235, Email: office@fibo-reifen.at.

FIBO REIFENHANDEL GMBH

REIFENSERVICE FÜR: PKW, LKW & LANDWIRTSCHAFT

- Motorradreifen 

- PKW-Reifen 

- LKW-Reifen 

- Gebrauchtreifen 

- runderneuerte LKW-Reifen

- Reifenreparaturen

- mobile Staplerpresse für Vollgummireifen

- Landwirtschaftsreifen 

- Alu-Felgen 

- Stahlfelgen 

- Batterien

WWW.FIBO-REIFEN.AT

Jetzt Termin für Shooting buchen: 0699 / 811 95 154
www.emmanuellewood.com
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Spektakuläres und rasantes Seifenkistenrennen
Pottendorf. Ein schöneres 
Herbstwetter hätten sich 
SPÖ-Team-TSV-Chef 
Vizebürgermeister Gerd 
Kiefl und Bürgermeister 
Ing. Thomas Sabbata-Val-
teiner und ihr Team am 
25. September für ihr gro-
ßes Seifenkistenrennen 
nicht aussuchen können.
Die Sonne strahlte mit 
den leuchtenden Kinder-
augen der kleinen Teil-
nehmer um die Wette.
In unterschiedlichen 
Altersklassen sah man 
mutige Piloten mit ihren 
ausgefallenen Seifenkisten 
vom Kanalberg hinunter-
flitzen. 

Prämiert wurden der 
schnellste Lauf und die 
ausgefallenste Seifenkiste.

Ebenso stand ein Bobby-
car-Rennen für alle Alters-
gruppen am Programm.

Außer Konkurrenz, aber 
dafür mit einer tonnen-
schweren Seifenkiste, nah- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
men neun Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr an  
der waghalsigen Abfahrt 

teil.
Zur Siegerehrung gratu-
lierten Sabbata-Valteiner, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kiefl und der Abgeordnete 
zum Nationalrat Bürger-
meister Andreas Kollross.

Mutige Kinder fiebern mit ihren tollen Seifenkisten dem Startschuss entgegen.
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Spannende Spannende 
WerbeideenWerbeideen

www.artcom-net.atwww.artcom-net.at

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, wos schaust denn so zwida?

„Servus Nachbarin Mitzi, i bin so zurnig. 100 Euro san 
furt.“

„Wos is denn passiert.“

„I wor beim Trumau-Tog auf da Trobrennbahn in Baden 
und hob beim Rennen des gonze Geld verlurn.“

„Musst‘ holt bessa aufpassn. Wos rennst denn a ollaweu 
so schnell.“

SERVUS NACHBAR Leser trafen Viktor Gernot
Christina Pletz, Irene Weber, Doris Lichnovsky, Gab-
riele Kopinits und Alexander Paul haben beim SERVUS 
NACHBAR Gewinnspiel mitgemacht und Karten für  
„Viktor Gernots Pratermix auf der Praterbühne Wien“ 
für jeweils zwei Personen gewonnen.
An diesem perfekten Abend bewies Viktor Gernot ein-
mal mehr, dass er einer der besten und lustigsten Kaba-
rettisten und Entertainer Österreichs ist. 
Auf die Gewinner wartete nach der Vorstellung noch 
ein exklusives Highlight. Gemeinsam mit den SERVUS 
NACHBAR Herausgebern Bettina Hütter und Markus 
Artmann (beide links) durften sie in den Backstage-Be-
reich der Praterbühne, um dort Viktor Gernot persön-
lich kennenzulernen.

Seniorenausflug ins herrliche Waldviertel
Seibersdorf.  Bei strahlend schönem Herbstwetter mach-
ten die Seibersdorfer Senioren am 23. September einen 
Ausflug ins Waldviertel, organisiert vom Seniorenbund. 
Im Tal der Sonnenuhren in der Schlosserei Jindra lern-
ten sie, wieviel Genauigkeit und mathematisches Ge-
schick es braucht, um eine Sonnenuhr anzufertigen. Im 
hauseigenen Museum „Sonne, Zeit & Ewigkeit“ konn-
ten rund 130 Sonnenuhren bewundert werden. 
Nächster Ausflugspunkt waren die Waldviertler Werk-
stätten in Schrems. Hier war zu bewundern, wieviel 
handwerkliches Geschick und technisches Know-how 
im Umgang mit den Maschinen es braucht und wie-
viel Ausdauer und Arbeit es benötigt, um einen  echten 
Waldviertler Schuh anzufertigen zu können. 



Lokales

24

BAU MEISTERB
A

U
E
R

PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Volkspartei „steckte aus“
Trumau. Am 11. Septem-
ber lud ÖVP-Obmann 
Gemeinderat DI Alex-
ander Veits mit seinem 
Team der Volkspartei zum 
Sturmheurigen und Palat-
schinkenessen. 

Gemütlicher Ort des 
„Aussteckens“ war der 
Innenhof des Heurigenlo-

kals der ehemaligen Tru-
mauer Volksparteichefin 
Herta Giglinger.
Neben den Palatschinken 
ließen sich die Gäste auch 
feine Braten und gute Auf-
strichbrote schmecken.
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dazu kredenzte das ÖVP 
Team weißen und roten 
Sturm.

Dank für gute Ernte
Oberwaltersdorf. „Wer 
denkt, der dankt“ hieß es 
in Oberwaltersdorf, wo 
Pfarre und Gemeinde am 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Oktober zum Ernte-
dankfest auf den Europa-
platz luden. 
Im Zentrum der zuvor 
mit Pfarrer MMag. An-
dreas Hornig gefeierten 
Erntedankmesse stand die 
von Klara Hartl liebevoll 

gestaltete Erntekrone. 
Sie und viele weitere Ern-
tegaben wurden von Pfar-
rer Hornig stellvertretend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
für alle Früchte der Ober-
waltersdorfer Landwirte 
gesegnet. 
Wie gut der Herbst 
schmeckt, zeigten im An-
schluss feine Kostproben 
von Brot, Most, Sturm 
und Wein. 

Organisierten Sturmheurigen: Herta Giglinger, Gemeinderat Ing. 
Alexander Veits und Herbert Herzog (stehend von links nach rechts); 
Anika Artner, Gabi Artner und Gemeinderat Richard Martin (sit-

zend von links nach rechts)

Bürgermeisterin Natascha Matousek (5. v. re.), Klara Hartl und Pfar-
rer MMag. Andreas Hornig (beide vor der Erntekrone) im 

Kreis der Oberwaltersdorfer Landwirte und anderer Besucher
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Kindergarten Sonnenschein wird erweitert
Ebreichsdorf.  Am 14. September fand der Spatenstich 
für den Ausbau des Kindergartens Sonnenschein in der 
Wiener Straße in Ebreichsdorf statt. Der Kindergarten 
wird von zwei auf vier Gruppen aufgestockt.
Tatkräftig unterstützt beim Spatenstich wurden Bür-
germeister Wolfgang Kocevar (6. von links), Vizebürger-
meister Johann Zeilinger (links), Kindergarteninspek-
torin Michaela Edl (3. von links), Kindergartenleiterin 
Petra Hietz (5. von links) sowie Vertreter der Baufirmen 
von den kleinen Besuchern der Kinderbetreuungsein-
richtung.
Ortschef Kocevar: „Wir investieren als Stadtgemeinde 
rund 850.000 Euro in den Ausbau. Bis zum neuen Kin-
dergartenjahr soll das Bauprojekt abgeschlossen sein. 
Insgesamt gibt es dann 30 Kindergartengruppen in der 
Stadtgemeinde.“

Roadshow zur Europäischen Mobilitätswoche
Neufeld.  Die Klima- und Energiemodellregion Leitha-
land (KEM) veranstalte am 17. September im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche eine Roadshow am 
Neufelder Hauptplatz.
Ziel der Veranstaltung war es, alternative Fortbewe-
gungsmittel zu zeigen. So konnten unter anderem E-Au-
tos, E-Bikes und Lastenfahrräder getestet werden. Damit 
sollte das Interesse an ihnen gesteigert werden.
Neufelds Ortschef Bürgermeister Michael Lampel 
(links) und Klima- und Energiemanager DI Gerhard 
Jungbauer, MSc (2. von links) konnten dazu auch viele 
Gemeindevertreter anderer Orte willkommen heißen.
Unter anderem in Neufeld: Bürgermeister Mag. Mar-
tin Radatz (Leithaprodersdorf, rechts), Bürgermeister 
Johann Fellinger (Zillingtal, Mitte) und Gemeinderat 
Herbert Weiss (Wimpassing, 2. von rechts). 

P L A K A T E  | P O S T E R  | Z E I T U N G E N
FLYER  | FOLDER  | KARTEN  | BR IEFE
BLÖCKE | SD-GARNITUREN | BÜCHER
SCHILDER  | ET IKETTEN  | UVM. Ab

10.1.2022
am neuen Standort im

Gewerbepark Traiskirchen
(in der ehemaligen

Semperit)
Seit 30 Jahren für Sie da!
D. FRÜHAUF &  TEAM
Oeynhausen, Gewerbestr. 12
www.werbeprofis.wien

|
|
|

|
|
|
|
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Trikotspende an die U12
Mitterndorf. Über neue 
Trikots dürfen sich die 
fußballbegeisterten Mäd-
chen und Burschen der 
U12-Mannschaft des SV 
Mitterndorf freuen. 
Billa Vertriebsdirektor 
Hermann Weiß stellte sich 
mit dieser Spende ein. 
Gleich beim ersten Ein-

satz der neuen Dressen 
konnte die Mitterndorfer 
Jugend jubeln; gewann 
sie doch gegen Reisenberg 
mit einem grandiosen 8:0.
Obmann Oli Hietz und 
Bürgermeister Thomas 
Jechne freuten sich so-
wohl über die Spende als 
auch über den Sieg. 

Die neuen Dressen brachten Glück und einen 8:0 Sieg.

WOHNKREDIT: AB JETZT AUCH IN GRÜN!
Egal ob Haus-Neubau, Haus-Kauf oder -sanierung, Kauf 
oder Sanierung einer Eigentumswohnung — bei uns 
erhalten Sie als Belohnung für Ihr nachhaltiges, ener-
gieeffizientes Bauprojekt bis zu EUR 275,—!

*
 Als Nach-

weis reicht der Energieausweis mit dem ausgewiesenen 
Heizwärmebedarf (HWBRef, RK).
Informieren Sie sich gleich in einer unserer Filialen 
oder unter www.hyponoe.at/gruenerwohnkredit.

TRÄUMEN.
BAUEN.
LANDESBANK.
NACHHALTIG.
FINANZIEREN.

*Es handelt sich bei diesem Produkt um einen Wohnkredit, der für Objekte vergeben wird, die entweder 
einen definierten HWB (Heizwärmebedarfs)-Wert oder — bei Sanierung (EHS-Darlehen) — eine definierte pro-
zentuale Verbesserung gegenüber dem Istzustand des HWB-Wertes erreichen. Diese Konditioneninformation 
stellt kein Angebot im rechtlichen Sinn und keine Finanzierungszusage dar. Es kann kein Anspruch auf 
Abschluss eines Kreditvertrages abgeleitet werden. Eine Kreditgewährung ist sowohl an den Abschluss einer 
Kreditvereinbarung als auch an die Zustimmung der entsprechenden Gremien gebunden. Diese Marketing-
mitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG, Hypogasse 1, 3100 St. 
Pölten, erstellt und dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Produktbeschreibung erfolgt 
stichwortartig. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Aktion gültig bis auf Widerruf. Stand 09/2021. Werbung.

www.hyponoe.at

GRÜNER WOHNKREDIT
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Fußballcamp und Pratertour
Oberwaltersdorf. Beim 
ASK Oberwaltersdorf hat 
die Jugend einen beson-
ders hohen Stellenwert.
„Unsere Kinder werden 
die gesamte Saison hin-
durch trainiert. Aber an-
dere Aktivitäten sorgen 
auch für  Abwechslung“, 
weiß ASK Obmann Ro-
land Herzog.
Einerseits freute sich die 
Fußballjugend über die 
Einladung von KR Senator 
Ernst Riedl in den Wiener 

Wurschtlprater. 
Andererseits fand zum 
zweiten Mal  ein Fußball-
Jugendcamp statt. „Dan-
ke“ hieß es dabei für den 
gemeinsamen Mittags-
tisch, den Andreas Oper-
schall, Dorfwirt Michael 
Bakutz und das Fontana 
Restaurant Team deckten.
Die Firma Ziegelwagner, 
stattete die am Camp teil-
nehmenden Fußballkin-
der mit Camp-Shirts und 
Rucksäcken aus. 

Praterausflug der sportlichen Kinder
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Ebreichsdorf. Es gibt wohl 
wenige Unternehmer in 
der Region, die ihn nicht 
kennen. 

Gerhard Waitz, Funk-
tionär in der Wirtschafts-
kammer und Obmann 
des Wirtschaftsbundes 
Ebreichsdorf, ist viel und 
umtriebig unterwegs. Kei-
ne Firmeneröffnung und 
kein Firmenjubiläum, wo 

er nicht selbst gratuliert.
Für seinen Einsatz wur-
de ihm schon vor längerer 
Zeit der Titel Kommer- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zialrat verliehen.
Ein großes Anliegen ist 
es ihm, die Anliegen und 
Sorgen der Unternehmer 
ernst zu nehmen und sie 
zu unterstützen.
Der passionierte Hobby-
jäger und ehemalige Gas-

tronom lädt ein: „Alle die 
mich kennen wissen es. 
Wenn Unternehmer Hilfe 
brauchen, unterstütze ich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nach Möglichkeit gerne. 
Meine Nummer 0664 / 
263 12 79 kennt ohnehin 
jeder. Da kann man mich 
jederzeit anrufen.“
Voll mit Energie denkt 
der agile Funktionär noch 
lange nicht ans Aufhören. 

Wirtschaftsbundobmann KR Gerhard Waitz:
„Ich bin Ihr kompetenter Partner.“

e-Mobilitätstour 2021 machte Halt vor der Bettfedernfabrik
Oberwaltersdorf. Mit vie-
len Infoständen und jeder 
Menge e-Fahrzeugen prä-
sentierte sich die e-Mobi-
litätstour 2021 der Ener-
gie- & Umweltagentur des 
Landes NÖ vor der Bett-
federnfabrik in Oberwal-
tersdorf.

13 der neuesten e-PKWs 
gab es zum Testen. Ebenso 
konnten e-Bikes, e-Las-
tenräder und e-Skate-
boards ausprobiert wer-
den. 
Durch das Showpro-
gramm führte Moderato-
renlegende Andy Marek. Die GGRs Cordula Müller und Heinrich Hartl informierten sich.

Kommerzialrat Gerhard Waitz; in der Region bekannt wie der sprichwörtlich „bunte Hund“
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Herbstfest der Volkspartei
Ebreichsdorf. Zu einem 
gelungenen Stadtfest lud 
die ÖVP am 18. Septem-
ber auf den Marktplatz.
Für gutes Essen war ge-
sorgt. Unter anderem 
stand Stadtrat Engelbert 
Hörhan an den Töpfen. 
Für die musikalische 
Stimmung sorgten Musi-
ker Harry und Drehorgel-
spieler Gerhard Krems.
Auch der Wettergott hat-

te ein Einsehen. Nach an-
fänglichen leichten Regen 
sorgte er pünktlich zur 
offiziellen Begrüßung für 
perfektes Festwetter.
Obfrau Gemeinderätin 
Petra Falk konnte unter 
den vielen Gästen auch 
den neuen Ehrenbürger 
Altbürgermeister Mag. Jo-
sef Pilz und den Landtags-
abgeordneten Christoph 
Kainz begrüßen.

Dr. Birkner im Ruhestand
Pottendorf. Seit 1982 ordi-
nierte Dr. Horst Birkner in 
seiner Arztpraxis in Pot-
tendorf. Schon sein Vater 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Robert betrieb seit 1949 
eine Ordination in der 
Gemeinde; ab 1955 am 
heutigen Standort. 
Nun verabschiedete sich 
der Mediziner in die wohl-
verdiente Pension. 

Freunde, Patienten und 
Familie lud er am 29. 
September zu einer ge-
mütlichen Abschiedsfeier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit Bier und Grillwürstel 
in seinen Garten ein. Die 
hauptsächliche Organisa-
tionsarbeit der Party trug 
seine Frau Angelika, Vor-
sitzende des Hilfswerks 
Pottendorf-Seibersdorf.

StR Engelbert Hörhan, LAbg. Bgm. Christoph Kainz, VP-Chefin GR 
Petra Falk, VP-Obfrau-Stv. Walter Donig, GR DI Berhard Scharf, 

Bgm. Wolfgang Kocevar und KR Gerhard Waitz (v. li. n. re.)

Gute Wünsche für die Pension: GGR Mag. Angelika Mücke, GR 
Susanne Mücke, Angelika Birkner, Dr. Horst Birkner, GR Ing. Richard 

Lanmüller, BSc und GR Marianne Schmitner (von li. nach re.)
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Erreichbarkeiten/Öffnungszeiten: 
Telefon: 02254/72288 

markus.schlager@notar.at  •  www.notar-schlager.at 
Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 & 13:00 bis 17:00 sowie nach tel. Vereinbarung 

 

 

 
 

Erreichbarkeiten/Öffnungszeiten: 
Telefon: 02254/72288 

markus.schlager@notar.at  •  www.notar-schlager.at 
Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 & 13:00 bis 17:00 sowie nach tel. Vereinbarung 

Erreichbarkeiten / Öffnungszeiten:

Telefon: 02254 / 72 288
markus.schlager@notar.at . www.notar-schlager.at

Mo-Fr: 8 bis 12 & 13 bis 17 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

SSV-Sportschützen versilberten Landesmeisterschaft
Blumau-Neurißhof.  Peter Krainz, Corina Gosch und 
Erwin Herzog (von links nach rechts) von den SSV-
Sportschützen nahmen an der Landesmeisterschaft im 
Bewerb 25-Meter-Pistole teil.  
Alle drei Teilnehmer vom SSV-Blumau schafften es mit 
der Silbermedaille in der Mannschaftswertung auf einen 
Stockerlplatz hinter der Mannschaft des SV Hohenau.
In den einzelnen Bewerben konnte Juniorin und Natio-
nalkaderschützin Corina Gosch trotz zweier gebroche-
ner Finger der Schießhand Silber gewinnen. 
In der Herrenklasse holte Peter Krainz ebenfalls Silber.

Fair und regional schmeckt am besten
Moosbrunn.  Unter dem Titel ‚Was isst die Welt?‘ wur-
de Kindern bei einem „FAIRienspiel“ mit Südwind NÖ 
Grundkenntnisse der Welternährung nähergebracht. 

Im zweistündigen Workshop wurden Themen wie Le-
bensmittelverschwendung, der weltweite Zugang zu 
Nahrung oder auch die verschiedenen Grundnahrungs-
mittel von den Kindern erkundet. 

Gemeinsam mit Referent Andreas Müller kamen die 
jungen Forscher am Ende zu der Erkenntnis, dass es re-
gional, saisonal, biologisch angebaut und eben fair doch 
am besten schmeckt. 
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Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung unter
02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Griechisches Urlaubsflair
Ebreichsdorf. „Kalí méra 
und Jámas“ war an allen 
Ecken zu hören, hatte Kul-
turstadtrat Salih Derinyol 
doch am 1. und 2. Oktober 
einen griechischen Markt 
organisiert.

Kräftiges Olivenöl, ein-
gelegtes Gemüse, Wein 
und frisch gekochte Spe-
zereien aus dem Süden 
gab es am Hauptplatz zu 
verkosten und zu kaufen. 
Offiziell eröffnet wur-
de der Markt am ersten 

Tag um 14.30 Uhr von 
Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar. In seinen Begrü-
ßungsworten lud er dazu 
ein, sich kulinarisch in die 
Ferien versetzen zu lassen. 
Ein weiteres Highlight 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
des Marktes war das mu-
sikalische Rahmenpro-
gramm. 
So sorgten Nikos Petri-
des, die Sirtaki-Schram-
meln, die Gruppe Lambis 
und DJ Tom für das pas-
sende Griechenlandflair.

Einkaufserlebnis Jahrmarkt
Trumau. Rund 50 Ausstel-
ler waren am 18. Septem-
ber nach Trumau gekom-
men, um ihre Waren am 
Jahrmarkt anzubieten.

Die Trumauer Partner-
gemeinde Alberndorf im 
Pulkautal war mit einem 
Weinstand des Weinguts 
Schuster und Edelbrän-
den der Brennerei Glanz 
prominent vertreten. 
Für das leibliche Wohl 

wurde beim Freiluftheuri-
gen der Familie Scheiben-
reif vorzüglich gesorgt.
 Für den süßen Gaumen 
hatten Ortspfarrer Pater  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pio Suchentrunk, oCist 
und der Pfarrgemeinderat 
das Pfarrcafe geöffnet.
Highlights für die Kinder 
waren das Ponyreiten und 
das Kinderschminken so-
wie natürlich ein großer 
Spielzeugstand.

StR Salih Derinyol (links) holte Griechenland in Ebreichsdorf

Trumauer Straße 24
Oberwaltersdorf

18. bis 21. November
und

25. bis 28. November
Geöffnet ab

16 Uhr

Reservierung:
02253 / 6289

Tattendorf, Teesdorfer Str. 19

4. bis 14. November
Reservierung

02253 / 81 270
Mo-Do ab 15 Uhr / Fr-So ab 10 Uhr Raiffeisenplatz 9, Tattendorf

4. bis 7. November
11. bis 14. November

02253 / 81 293
Do - Sa ab 16 Uhr

So - Feiertag ab 11 Uhr

Ausg‘steckt is!
Weingut

Trumau, Austria

Gartengasse 4, 2521 Trumau
Tel.: 0664/4555887
weingut@weinart-ner.at

Uriges Stadel-Ambiente gepaart mit modernen Elementen laden ein, unsere vielseitigen Weine zu genießen. Im Lokal oder im 
gemütlichen Garten verwöhnen wir kulinarisch  mit klassischen Schmankerl, Gerichten der Saison oder lässig leichter Küche. 

3. Mai - 13. Mai 2018
28. Juni - 8. Juli 2018

Wir freuen uns auf Euch!

Gemeinde Zeitung_Final.indd   1 26.02.18   20:55

4. November bis
14. November

Montag bis Freitag ab 15 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 10 Uhr

Telefon:
0664/4555887

Gartengasse 4, 2521 Trumau
www.weinart-ner.at 2521 Trumau, Raiffeisenstraße 13

Tel.: 0664 / 76 22 109

Täglich ab 10 Uhr geöffnet

18. November bis
28. November 2021

Landgasthaus
Zur Mina Tant
Schranawand, Obere Ortsstraße 2

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Im November:
Ganslessen

Wir bitten um Vorbestellung.

4. bis 24.
November

täglich ab 10 Uhr

Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Reservierung: 02253 / 814 32

Ganslessen!
Vom 5. bis 7. und

vom 11. bis 14. November
Nur gegen telefonische Vorbestellung!

Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross (li.) gratulierte Wirtschaftsaus-
schusschef GGR Helmut Horvath (re.) und den Gemeinderäten Mag. 
Iris Riegler und Roman Gössinger zur gelungenen Organisation.
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Ganz einfach:
• Aufstellen
• Anstecken
• Strom produzieren

Infos: office@solarkraftzwerg oder 0664 1457017
www.solarkraftzwerg.at

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Jetzt bestellen zum Einführungspreis 
von EUR 385,- (inkl. MwSt.) 

K
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   ersichert

WWW.         .AT

Hauptstraße 4 | A-2483 Weigelsdorf
Tel.: 02254 / 752 91 | Mob.: 0676 / 89 88 10 58

office@kkv.at

Versicherungsmaklerin & Beraterin in Versicherungsangelegenheiten

SABINE KOPINITSCH e.U.

Restaurant Rosenbauch feierte 100. Geburtstag
Ebreichsdorf. Wenn es sie 
nicht gäbe, man müsste 
sie erfinden: Das haben 
die Zwillingsbrüder Franz 
und Karl Rosenbauch bei 
ihren 100-Jahr-Jubiläums-
feierlichkeiten eindrucks-
voll unter Beweis gestellt.

Im traumhaften Gar-
ten tummelten sich am 
26. September unzählige 
Gäste, die sich an sieben 
Naschmarkt-Ständen an 

feinsten Schmankerln de-
lektierten. 
Seit 100 Jahren lebt die 
Familie Rosenbauch Gas-
tronomie. Drei Hauben 
und viele Stammgäste sind 
die Ergebnisse dieser har-
ten Arbeit.

 
Als erster Gratulant zum 
„Hunderter“ stellte sich 
Ebreichsdorfs Bürger-
meister Wolfgang Kocevar 
ein.

Der Ortschef war begeis-
tert: „Die beiden Gastro-
nomen haben ihren Gar-
ten in eine internationale 
Genussreise verwandelt. 
Es war exzellent. Ich dan-
ke den Brüdern für ihre 
langjährige Tätigkeit im 
Zentrum Ebreichsdorfs.“
Einen Tag später spielte 
das Team Rosenbauch 100 
gegen das Team Austria 
(Nationalmannschaft der 
Gastronomie) im Sport-

zentrum Weigelsdorf. 
Am Spielfeld: Im Rosen-
bauch-Team Servicechef 
Karl Rosenbauch; im 
Austria-Team Küchenchef 
Franz Rosenbauch. 
Zwei Zwillingsbrüder 
am grünen Rasen - das 
war wie Simmering gegen 
Kapfenberg: pure Brutali-
tät.

Letztendlich ging die Ro-
senbauch-Mannschaft mit 
einem klaren 7:3 Sieg vom 
Spielfeld.

Seitens der Wirtschaftskammer 
überreichten KR Gerhard Waitz 
Gerhard Maschler und Sebas-
tion Makoschitz die silberne 

Ehrenmedaille. 

Ortschef Wolfgang Kocevar gratulierte zum 100er Harte Gefechte der Rosenbauch-
Brüder am grünen Rasen
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versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at

DER JUNGE
der Burgundermacher

Ab Ende Oktober 
erhältlich!

Weingut Heggenberger 
2523 Tattendorf

www.heggenberger.at

Spaß am Wein

rot
jung

fruchtig

Ebreichsdorf. Bei herr-
lichstem Sonnenschein 
beging Ebreichsdorf am 
11. September das Fest „20 
Jahre Stadterhebung“. 
Gestartet wurde mit ei-
nem Festakt. Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar zog 
in seinen Festworten Bi-
lanz über die Aktivitäten 
und Projekte der letzten 
zwanzig Jahre.
Höhepunkt des Fest-
akts war die Ehrung von 
verdienten Gemeinde-
vertretern. Die höchste 
Auszeichnung der Stadt, 
die Ehrenbürgerschaft, 
verlieh Kocevar auf Be-
schluss des Gemeindera-
tes seinem Amtsvorgänger 
Mag. Josef Pilz.
Kocevar selbst wurde mit 

dem Ehrenring der Stadt-
gemeinde ausgezeichnet. 
Dazu hatten sich seine 
Mitarbeiter eine Über-
raschung einfallen lassen 
und NÖ Landeshaupt-
mannstellvertreter Franz 
Schnabl zur Übergabe der 
Ehrung geholt. 

Im Anschluss luden sie-
ben Stationen, betrieben 
von Vereinen und Orga-
nisationen, zum gemütli-
chen Beisammensein ein. 
Die Dorf- und Stadterneu-
erung betrieb ein Heuri-
gendorf, der Pfarrgemein-
derat eine Gulaschkanone. 
 

Der Samariterbund hat-
te ein Grillplatzl und die 
Kinderfreunde hatten eine 
Spielwiese geöffnet. 
Cocktails mixte der Li-
ons Club. Für Erfrischung 
sorgte der ASK mit seiner 
Bierinsel. 
Der Pensionistenverein 
Unterwaltersdorf lud in 
seine Kaffeestube ein.

20 Jahre Stadterhebung: Ehrenbürgerschaft für Josef Pilz
Jubiläumsmeile mit sieben Stationen

Ehrenbürger Altbürgermeister
Mag. Josef Pilz

Eine Ehrenbürgerschaft und acht Ehrenringe: GR Ing. Valenta, StR 
Melchior, GR a. D. Kosar, GR a. D. Smetana, Altbgm. Pilz, LH-Stv. 
Schnabl, GR a. D. Jungmeister, Bgm. Kocevar, StR Hörhan und GR 
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